
Tatort Halswirbelsäule 

Man braucht gelegentlich tatsächlich
kriminalistisches Gespür, um Klarheit in
verschiedene Symptome von Patienten
zu bringen. Oder hätten Sie ganz selbst-
verständlich angenommen, dass es Zu-
sammenhänge geben könnte zwischen so
unterschiedlichen Beschwerden wie Kopf-
schmerzen, Schwindel, Allergie, chroni-
schen Verdauungsstörungen, Angst-
zuständen und Störungen der ableiten-
den Harnwege? Wahrscheinlich nicht!
Aber lassen Sie mich erklären. Vor jeder
Therapie steht eine vernünftige Diagno-
se. Und zwar eine, die nicht nur die
aktuellen Symptome beschreibt und

benennt, sondern eine, die ursächlich
agiert. Als Praktiker mit ganzheitsmedi-
zinischer Ausrichtung steht mir eine
Fülle von so genannten energetischen
Testmethoden zur Verfügung, die genau
diese Ursachenklärung erlauben. Dabei
klärt sich sehr oft, warum chronisch lei-
dende Patienten, trotz symptomati-
scher Therapien nicht wirklich gesund
werden. Einfach deswegen, weil sie
nicht dort behandelt werden, wo das
Symptom herkommt! 

Zurück zum Thema: Die Halswirbel-
säule (HWS) zeigt sich als ein komple-
xes Zusammenspiel verschiedenster
Gewebearten und Strukturen. Nach
oben hin verjüngt sich die Wirbelsäule.
Die Wirbel, die Haltemuskel derselben,
Bandscheiben, Bänder und Nervenaus-
trittswurzeln werden immer feiner und
zarter und so auch empfänglicher für
verschiedenste Störeinflüsse. Da das
gesamte Skelettsystem als Einheit ge-
sehen werden sollte, wird klar, dass alle
mechanisch-traumatischen Beeinflus-
sungen auf Teile der Wirbelsäule ei-
gentlich immer Auswirkungen auf das
empfindliche Gesamtorgan haben. Also,
der berühmte Sturz auf den „Hintern“
(Steißbein und Becken) beim Eislaufen
ist natürlich nicht nur ein lokales Pro-
blem, mit Schmerz an der Verletzungs-
stelle. Der Aufprall wird als Druckwelle

die Wirbelsäule, bis hinauf zum ersten
Halswirbel (Atlas) vollständig durch-
wandern und sogar noch den knöcher-
nen Schädel mit erschüttern. Nicht sel-
ten passiert es, dass dabei die, wie oben
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erwähnt, feinen Strukturen der HWS etwas aus dem Lot
geraten. Bänder und Muskeln können gedehnt und gezerrt
werden, Wirbel verdrehen sich, oder kippen in eine
Richtung leicht weg, Bandscheiben werden verschoben
und vielleicht sogar vorgewölbt. All das passiert laufend
und kaum jemand ist wirklich hundertprozentig gesund,
was den Zustand seiner Wirbelsäule und speziell der HWS
betrifft. Aber natürlich wirken sich nicht nur mechanische
sondern auch seelisch – emotionale Traumen aus. Hierbei
ist der wirksame Mechanismus in erster Linie die Verän-
derung des Muskeltonus der wirbelstabilisierenden Mus-
keln. Und auch Einflüsse durch Intoxikationen (ganz häu-
fig Schwermetallablagerungen bei Amalgambelastung) lö-
sen ähnliche Veränderungen aus! 
Aber immer noch werden Sie fragen, wie hängt denn nun
der Zustand der HWS mit den oben erwähnten Symptomen
und chronischen Prozessen zusammen? Nun, hier liefern
uns einerseits die vielfältigen Zusammenhänge der chine-
sischen Medizin (Fünf Elementenlehre, Akupunktur) als
auch die Erkenntnisse der täglichen Arbeit mit Patienten
Erklärungen. Es hat sich folgendes gezeigt: Der Atlas (C1)
steht in energetischer Verbindung zum chinesischen Ele-
ment Erde (Magen/Milz-Pancreas). Die Halswirbel zwei bis
vier (C2,3,4) in Verbindung mit dem Element Metall (Lun-
ge/Dickdarm) und die Wirbel fünf bis sieben (C5,6,7) mit
dem Element Wasser (Niere/Blase). Ich hoffe, sie können
erahnen, wie viel Klarheit und Transparenz sich hier plötz-
lich zeigt. Sie würden staunen, wie häufig diese Zusam-
menhänge in der Praxis auftauchen, wie häufig eine chro-
nische Gastritis erst nach manueller Behandlung des Atlas
und Stärkung des Magenmeridians tatsächlich abklingt.
Oder wie oft Patienten mit Lungen- oder auch Verdauungs-
problemen erst nach Korrektur der entsprechenden Hals-
wirbel ihre Beschwerden endlich loswerden. Und ebenso
häufig findet man die Koppelung der Störungen der unte-
ren HWS mit chronischen Angstzuständen und Nierenschwä-
che, bei Patienten, denen im wahrsten Sinn des Wortes die
Angst im Nacken sitzt!
In diesem Sinne: Achten Sie auf Ihre Wirbelsäule, sie trägt
sie durch dieses Leben!

Eine Übung zur Muskeldehnung
der Nackenmuskulatur

Die Technik im Sitzen (besser noch mit angelehntem
Oberkörper). 
Führen Sie Ihren Kopf mit den Händen nach vorne und
senken Sie hierbei lediglich das Kinn ab (keine Vor-
beuge!) 

Zur Kontrolle: Der Hinterkopf sollte den Wandkontakt
nicht verlieren). 
Unterstützung der Dehnung durch Atemtechnik.
Blicken Sie nach oben und atmen Sie langsam ein! 
Atmen Sie langsam aus und blicken Sie nach unten
zum Kinn - dabei wird der Kopf weiter abgesenkt

Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

B
G

.J
V.

FE
N

 1
00

10
1

‘Wie schlimm wird meine 
 Fieberblase diesmal?’
‘Wie schlimm wird meine
 Fieberblase diesmal?’

Nicht verstecken, sondern behandeln!
Der patentierte Wirkstoff in Fenivir bekämpft 
Herpes-Viren aktiv und wirkt sogar noch in 
der Bläschenphase. Nichts hilft schneller 
gegen Fieberblasen. Mit diesem Vertrauen 
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